
TSV Bremke/Ischenrode neuer Spitzenreiter

Göttingen. Zwei Spitzenspie-
le, in denen die ersten vier 
Mannschaften der Fußball-
Kreisliga aufeinandertrafen, 
standen gestern Abend auf dem 
Spielplan der Fußball-Kreisli-
ga. Der Zweite SV Seeburg 
kam dabei nicht über ein 1:1 ge-
gen den Vierten PSV Blau-
Gelb hinaus. Der TSV Brem-
ke/Ischenrode nutzte die Gunst 
der Stunde und katapultierte 
sich mit einem 2:1-Erfolg gegen 
den bisherigen Tabellenführer 
SV Groß Ellershausen/Het-
jershausen vom dritten Platz an 
die Tabellenspitze.

SV RW Harste – Werder Mün-
den 1:2 (1:2). Der Gastgeber er-
litt gegen den Elften einen her-
ben Rückschlag im Abstiegs-
kampf. In der ersten Hälfte 
agierte Rot-Weiß zu ängstlich – 
es war zu spüren, dass es für 
Harste um den Klassenverbleib 
geht. Nach der Pause spielten 
die Rot-Weißen mutiger nach 
vorn, „der Ball wollte aber ein-
fach nicht über die Linie“, so 
Harry Schäfer vom SV. „Die 
Nerven liegen so ein bisschen 
blank.“ Gerüchte, dass Martin 
Wagenknecht als Trainer für 
die kommende Saison unter-
schrieben hat, wurden von ihm 
dementiert. „Wenn wir die 
Klasse halten, besteht die Mög-
lichkeit“, sagte er. – Tore 1:0 Wa-
genknecht (5./FE), 1:1 S. Ecke 
(19./FE), 1:2 F. Köhler (25.).  

Hertha Hilkerode – FC Lin-
denberg-Adelebsen 6:1 (4:0). Für 
die Gastgeber lief es wie am 
Schnürchen. Spätestens nach 
dem 0:4 (23.) war die Partie für 
die Gäste gelaufen. – Tore: 1:0 
R. Jung (3.), 2:0 Beseke (12.), 3:0 
Markus Conrady (22.), 4:0 R. 
Jung (23.), 4:1 Nolte (48./FE), 

5:1 Schmidt (71.), 6:1 R. Jung 
(72.). 

SV Eintracht Gieboldehausen – 
SG Lenglern 1:0 (1:0). In einem 
schwachen Spiel hätte Schluss-
licht Gieboldehausen gegen 
Lenglern auch noch höher ge-
winnen können. Der Eintracht-
Keeper sei hingegen mangels 
Offensivaktionen der SG kaum 
warm geworden, berichtete 
SG-Sprecher Volker Trümper. 
Lenglern habe laut Trümper 
spielerische Linie vermissen 
lassen. – Tor: 1:0 Martin Wu-
cherpfennig (38.). 

SV Seeburg – PSV Blau-Gelb 
1:1 (1:1). In einer fairen Partie 
kamen die Gäste zu einem recht 
glücklichen Punktgewinn. Der 
Titelaspirant Seeburg präsen-
tierte sich klar überlegen, ver-
säumte es aber, seine Chancen 
zu nutzen. Blau-Gelb dagegen 
hatte nach der Pause keine 
zwingende Möglichkeit mehr 
zu verzeichnen. – Tore: 0:1 Er-
min Saciri (35.), 1:1 Artem (44.). 

TSV Bremke/Ischenrode – SV 
Groß Ellershausen/Hetjershau-
sen 2:1 (1:1). Ein Treffer in der 
fünften Minute der Nachspiel-
zeit – alles in allem wurden we-
gen Unterbrechungen 103 Mi-
nuten gespielt – entschied das 
Spitzenspiel zugunsten des 
Gastgebers. „Wir haben gut 
gespielt, hätten noch zehn Tore 
mehr schießen können“, sagte 
TSV-Sprecherin Michaela 
Lahrsow. Gute Möglichkeiten 
des neuen Tabellenführers 
machte einerseits SV-Keeper 
Röck zunichte, andererseits 
traf 1:0-Torschütze Denecke 
Pfosten und Latte. Der TSV-
Keeper musste hingegen kaum 
einmal eingreifen. „Aufgrund 
des späten Treffers war es ein 
glücklicher, aber verdienter 
Sieg. Nur unsere Torausbeute 

ist noch mangelhaft“, resü-
mierte Lahrsow. – Tore 1:0 
Denecke (30.), 1:1 Lengemann 
(35.), Janik Hänfling (90. + 5). – 
Bes. Vorkommn.: Rote Karte für 
Apel (82.) wegen Foulspiels. 

DSC Dransfeld – FC Mingero-
de 2:3 (1:1). In einer Partie auf 
äußerst mäßigem Niveau muss-
te der DSC das entscheidende 
Gegentor in der dritten Minute 

der Nachspielzeit hinnehmen: 
Bei einem eigenen Freistoß war 
das Team des Gastgeber aufge-
rückt und fing sich einen Kon-
ter. Ein Unentschieden wäre 
das gerechtere Ergebnis gewe-
sen, hieß es auf Seiten des DSC. 
– Tore: 0:1 Grobecker (12.), 1:1 S. 
Mielenhausen (20.), 2:1 Aswald 
(50.), 2:2 Schütte (65./FE), 2:3 
Gastel (90. + 3). 

Ferner: SG Obernfeld/Roll-
shausen – SG Werratal 3:0.

Spiele am Sonntag (15 Uhr): 
Mingerode – Rosdorf, Groß 
Ellershausen/Hetjershausen – 
Dransfeld, Werratal – Bremke/
Ischenrode, Münden – Obern-
feld/Rollshausen, PSV Blau-
Gelb – Harste, Lenglern – See-
burg, Lindenberg-Adelebsen – 
Gieboldehausen. 

2:1-Sieg im Spitzenspiel gegen die SV Groß Ellershausen/Hetjershausen / Seeburg 1:1 gegen PSV
VON EDUARD WARDA

Auf und davon: Björn Denecke (r., Bremke/Ischenrode) im Zweikampf mit Daniel Markov.  Vetter

Göttingen (end). Die beiden 
Göttinger Vereine SCW und 
ASC 46 richten zum ersten 
Mal gemeinsam das Landespo-
kalfinale im Basketball in Göt-
tingen aus. Die Regionalliga-
Damen des SCW treffen im 
Finale um den NBV-Pokal auf 
den Aufsteiger in die 1. Regio-
nalliga, Braunschweiger BG. 
Tipoff der Begegnung ist heute 
um 18.30 Uhr in der Sporthal-
le des Hainberg-Gymnasiums.

Während die Spielerinnen 
des SCW als Außenseiter in 
die Partie gehen, sind die kö-
nigsblauen Basketballer be-
reits um 16 Uhr am gleichen 
Ort gegen den Bezirksoberli-
gisten aus Aurich in der Favo-
ritenrolle. Alles andere als ein 

Erfolg der Göttinger wäre 
eine kleine Sensation. 

„Wir freuen uns sehr, dass 
es uns gelungen ist, das Pokal-
finale nach Göttingen zu ho-
len, um dieses auch gemein-
sam ausrichten zu können“, 
sagt Daniel Endres vom ASC.  

„Gerade im Hinblick auf die 
Weiterentwicklung der Bas-
ketball-Landschaft in Göttin-
gen ist es wichtig, dass wir alle 
zusammenrücken und mitei-
nander unseren Sport nach 
vorn bringen. Eine solche Ver-
anstaltung ist ein Schritt in 
die richtige Richtung“, er-
gänzt Andrea Thürmer vom 
SCW, die zusammen mit En-
dres das Organisationsteam 
bildet. 

Cupfinals in Göttingen
Basketballteams greifen nach NBV-Pokal

Etwas mehr als lockeres Auslaufen

Göttingen (kal). Etwas mehr 
als ein lockeres Auslaufen zum 
Saisonabschluss soll das Ober-
liga-Heimspiel der Handballe-
rinnen der HG Rosdorf-Grone 
nach Ansicht von Trainer Lars 
Rindlisbacher schon werden. 
Sie empfangen am heutigen 
Sonnabend um 16.30 Uhr den 

SV Garßen Celle II in der Ros-
dorfer Halle.

Eine fast makellose Bilanz 
haben die HG-Frauen in eige-
ner Halle. Lediglich das erste 
Saisonspiel ging verloren, alle 
anderen vor heimischem Publi-
kum wurden gewonnen. „Nun 
wollen wir natürlich keine Kla-

mer um diese Spielzeit ma-
chen“, sagt Rindlisbacher und 
meint damit eine Niederlage 
zum Abschluss. Er wird seine 
Mannschaft entsprechend mo-
tivieren, ist natürlich auch ge-
warnt vor dem Gegner. Die 
Zweite des SV Garßen Celle ist 
nicht nur Tabellenzweiter, son-
dern auch die Reserve für die 
Bundesliga-Handballerinnen 
des Vereins. „Die haben einige 
junge Spielerinnen mit Dop-
pellizenz, die dann auch gegen 
uns auflaufen könnten“, warnt 
der Trainer. Er muss auf Anna 
Polnau (Knieverletzung) und 
Janina Junghans (beruflich ver-
hindert) verzichten. 

Junghans gehört neben Steffi 
Koch, Christin Gerber sowie 
den beiden Torfrauen Carina 
Cohrs und Antje Bollensen zu 
den Spielerinnen, die der HG in 
der kommenden Saison nicht 
mehr zur Verfügung stehen. 
Einige werden eine Handball-
pause einlegen, andere – wie 
Cohrs und Gerber – orientieren 
sich handballmäßig an ihrer be-
ruflichen Zukunft. Dass Trai-
ner Rindlisbacher den Verein 
verlässt, steht schon eine Weile 
fest, wer sein Nachfolger wird, 
war gestern nicht zu erfahren.

Saisonabschluss der HG-Frauen gegen Garßen Celle II in eigener Halle

Wollen zum Saisonabschluss einen Heimerfolg feiern: Anja Werner 
(r.) und die Oberliga-Handballerinnen der HG.  Theodoro da Silva

Trappe weiter 
in Führung

Göttingen (mc). Obwohl die 
heimischen Teams am vergan-
genen Wochenende mehr als 30 
Tore erzielt ha-
ben, gibt es in der 
Liste der Torjäge-
rinnen kaum Be-
wegung. So bleibt 
die Breitenberge-
rin Martina Trap-
pe weiter auf der 
Spitzenposition, 
dicht gefolgt von 
den Spartanerinnen Große und 
Rust.

28 Tore: Trappe (Breiten-
berg).

25 Tore: Große.
22 Tore: Rust (beide Sparta).
20 Tore: N. Müller.
17 Tore: Wedemeyer (beide 

Lindenberg-Adelebsen).
16 Tore: F. Volkmar (Rot-

Weiß).
12 Tore: Matthies (Rot-

Weiß), Schneemann (Berns-
hausen).

Tageblatt-Torjägerinnen

140 Reiter 
in Bettenrode

Göttingen (war). 140 Nennun-
gen hat der Veranstalter Hof 
Bettenrode bei seinem zweiten 
Springturnier verzeichnet. Am 
Start waren Reiter aus Südnie-
dersachsen und Nordhessen .

Parcourschef Herbert Haus-
knecht lobte insbesondere die 
hervorragenden Bodenverhält-
nisse von Vorbereitungs- und 
Turnierplatz und stellte insge-
samt eine Steigerung der Quali-
tät fest. Die guten Bedingungen 
nutzte in der Springprüfung 
Klasse L am besten Jenny 
Schneider vom RV Dingelstädt: 
Sie gewann auf Ambiente mit 
der schnellsten Zeit vor Piotr 
Gospodarek (RG Kreiensen/
Rittierode) und Ivy Hecke (RG 
Pegasus), die ebenfalls fehlerfrei 
blieben. In der Springpferde-
prüfung Kl. L setzte sich Chris-
tin Abhau vom RFV Eschwege 
durch, die Springpferdeprüfung 
Kl. A gewann Söhnke Wenzel 
(Pegasus). Julia Zahnwetzer 
(RFV Oberkaufungen) siegte in 
der Stilspringprüfung Kl. A, 
Karlotta Koperski (Hof Betten-
rode), im Stilspringwettbewerb 
Kl. E. Ricarda Koperski (Bet-
tenrode) entschied den Spring-
reiterwettbewerb für sich.

Zweites Springturnier

Bronze für  
Heise und Paul
Göttingen (war). Bei den Lan-
desmehrkampfmeisterschaften 
haben sich die Waspo-Schwim-
mer Alke Heise (Jahrgang 1999) 
und Rico Paul (98) das Ticket 
für die Norddeutschen Meis-
terschaften im Mai gelöst. Bei-
de holten im Jugendmehrkampf 
Bronze. Ebenfalls Philip Krum-
bach (98), der in Osnabrück Elf-
ter wurde, hat sich qualifiziert. 

Fußball
In der 1. Kreisklasse, Staffel B, hat 
die Reserve des SCW ein Nach-
holspiel gegen den SV Puma mit 
2:3 (0:2) verloren. Nachdem Clans 
(6.) und Mertens (22., 47.), die Gäs-
te in Führung gebracht hatten, 
starteten die Weender zur Aufhol-
jagd, doch mehr als die Anschluss-
treffer von Wilm (65.) und Richter 
(73.) waren nicht mehr drin.

Beachvolleyball
Ein Ranglistenturnier der Leis-
tungskategorie B veranstaltet am 
heutigen Sonnabend die SG Vol-
leyball Münden. Los geht’s im 
Hann. Mündener Hochbad ist um 
10 Uhr, die Spiele der Finalrunde 
sollen gegen 18 Uhr beginnen. Zu-
gesagt haben zehn Frauen- und 
acht Männerteams, die um ein 
Preisgeld in Höhe von 400 Euro 
kämpfen. Das Turnier ist Teil der 
Beachvolleyball-Tour des Nieder-
sächsischen Volleyball-Verbandes 
(NVV). 

Basketball
Die Mädchen des Hainberg-Gym-
nasiums der Jahrgänge 1995/96 ha-
ben sich für das Bundesfinale des 
Wettbewerbs Jugend trainiert für 
Olympia in Berlin qualifiziert. 
Beim Landesfinale der Wettkampf-
klasse III mit den Siegern der Be-
zirke Braunschweig, Lüneburg und 
Weser-Ems hatten sich die favori-
sierten Göttingerinnen im letzten 
und entscheidenden Turnierspiel 
mit 58:46 gegen das Gymnasium 
Am Kattenberge Buchholz durch-
gesetzt. Für Göttingen waren Nele 
Aha, Leonie Dorra, Johanna Greib, 
Franziska Hadaschick, Aurelie 
Modde, Sarah Otte, Maj vom Hofe, 
Annika Röhrscheid und Alina Ta-
ter am Start. Betreut wird das Team 
von Reinhard Nothdurft.

Baseball
Einen 16:6-Sieg über den Ver-
bandsliga-Erzrivalen Hevensen 
Pioneers haben die Göttinger All-
stars vor 90 Zuschauern auf dem 
Platz am Kiessee gefeiert. Ab dem 
sechsten Inning hatte dabei Spie-
lertrainer Sebastian Mauritz das 
Pitching übernommen und die 
Pioneers gleich reihenweise auf die 
Bank geschickt. 

SPORT KOMPAKT

MGC-Teams  
in Hannover
Göttingen (alb). Die Minigol-
fer des MGC haben am Sonn-
tag Gelegenheit, weitere Punk-
te für die Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft (DM)
zu sammeln. Die Damen und 
Herren absolvieren ihre Rang-
liste auf den Zwölf-Meter Be-
tonbahnen in Hannover. Bei 
den Herren wollen Lars Hasse 
und Peter Nowsky die Weichen 
für die DM im Juli stellen. Sa-
bine Bachmann nutzt den Spiel-
tag um Erfahrung auf dem Sys-
tem Beton zu sammeln.

Die Senioren sind beim Gast-
geber ihrer diesjährigen DM in 
Bad Münder zu Gast. Das Mi-
nigolf-Zentrum dort dient dem 
Deutschen Minigolf Sportver-
band als Bundesleistungszen-
trum. Der Spieltag auf den 
Sechs-Meter-Eternitbahnen 
dient also nicht nur der Quali-
fikation, sondern kann gleich-
zeitig zur Vorbereitung auf die 
DM im Juli genutzt werden.

Göttingen (war). Die Be-
triebssportgemeinschaft 
der Sparkasse Göttingen 
als Veranstalter des Früh-
jahrs-Volkslaufs hat die An-
meldefrist für die 24. Aufla-
ge am Sonntag, 2. Mai, ver-
längert. Anmeldungen sind 
nun noch bis kommenden 
Dienstag um 24 Uhr im In-
ternet unter der Adresse 
www.goettinger-fruejahrs-
volkslauf.de möglich. 

Im Angebot befinden 
sich vier Läufe: ein Schül-
erlauf (Start um 9.30 Uhr), 
ein Bambinilauf (10.30 
Uhr), ein 5-km- (11 Uhr) 
und ein 10-km-Lauf (12 
Uhr). Der Schülerlauf wird 
dabei für den „Running-
Cup“, die Göttinger Schul-
meisterschaft, gewertet.

Anmeldung für 

Lauf bis Dienstag
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